
Bildung der synthetischen Imperativformen im Ukrainischen 
 
Das Imperativ-Paradigma des Ukrainischen umfasst 3 Formen, und zwar die Formen der  

 
2. Person Singular  1. Person Plural  2. Person Plural 

 
Für die Formenbildung gilt als allgemeine Regel:  
Präsensstamm + Nullsuffix oder Suffix -и́/-і ́ bzw. -и/-і + Nullendung/-мо/-те bzw. -ть   
 
Bedingungen für Suffixe  
    
 Präsensstamm 
 

 
 
Auslaut = j Auslaut ≠ j 
 

 
 Auslaut  =  einzelner Konsonant Konsonantengruppe 
 oder -ст 

 1. Sg. = stammbetont  endungsbetont  
    
 

 
 
Nullsuffix  Nullsuffix Suffix -и́/-і ́  Suffix -и/-і 
 
читай/мо/те  1) Auslaut = л, з, с, д, т, н: неси́/і ́мо/і ́ть  кри́кни/імо/іть  
танцю ́й/мо/те  → Weichheitszeichen пиши́/і ́мо/і ́ть сху́дни/імо/іть 
ми́й/мо/те   вста ́нь/мо/те плати́/і ́мо/і ́ть скім́ли/імо/іть  
   чи́сть/ьмо/те  (zu скім́лити) 
   
  2) sonst:    
  →  ohne Weichheitszeichen 
  пла ́ч/мо/те 
  ля ́ж/мо/те 
 
Anmerkungen: Bei Präsensstämmen, die nicht auf -j auslauten, entscheidet die Betonung der 1. 
P. Sg. als Referenzform über das anzufügende Suffix. Die u. U. allein in dieser Form 
auftretenden Konsonantenwechsel sind allerdings nicht für die Imperativform zu übernehmen.  
Perfektive Verben mit dem betonten Präfix ви ́- bilden die Imperativform unter Bezug auf die 
Betonung der 1. P. Sg. des entsprechenden Verbs ohne ви́-, z. B.: ви́писати: → пишу́ → пиши ́ 
→ ви́пиши. Diese Verben weisen also im Imperativ das Suffix и/і auf, obwohl die die 1. P. Sg. 
nicht endungsbetont ist, vgl. ви́пишу; das Suffix и/і ist hier aber eben unbetont.  


